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Programm 

  Begrüssung 

  Organe, Verantwortlichkeit 

  Übersicht über die LAP, Zeitplan 

  Ablauf und Organisation IPA 

  Aufgabenstellung 

  Bewertung der IPA 
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Adressen und Links 

  Info zu LAP Kanton ZH auf dem WEB  

http://www.pk19.ch  > IPA 2010  
    > InformatikpraktikerIn 

  Allgemeinbildung, Formulare für 
Repetenten, Prüfungserleichterung 
http://www.mba.zh.ch > Berufsbildung 

  Fragen zur IPA per Mail an: 
ipa-ip@pk19.ch 
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Aufgaben der Gremien 

Reglement BBT 

MBA Ausführung 

Chefexperte 

PK 

Berufsbildner 
Experte 

Beurteilung 

Konkretisierung 

Modul-Id 
Modell-Lehrplan 

Modulprüfung 

BS 

Leitfaden 

I-CH 
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Qualifikationsverfahren, modularisiert I-CH 

07.02.2011 6 

Idee der IPA 

♦  Keine Experimente  
♦  Keine Überforderung 
♦  Kein Geheimprojekt 
♦  Handarbeit und Kopfarbeit 

„Die Prüflinge bearbeiten an ihrem üblichen 
Arbeitsplatz mit den gewohnten Mitteln und Methoden 

einen Informatik-Auftrag, ein Projekt oder klar 
abgegrenzte Teile eines Projektes mit praktischem 
Nutzen. Das heisst, durch ein Zeitfenster wird ein 

Ausschnitt aus den laufenden Arbeiten des Lernenden 
verfolgt und bewertet." 

In der Facharbeit soll der/die 
Kandidat/in zeigen, dass er/sie das 

Gelernte (BS und LB: Vertiefung) 
kompetent anwenden kann. 
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IPA - Fachmann versus Freak  

Der Fachmann 
weiss	



Der Freak 
ahnt, vermutet, hat 

gehört	


Der Fachmann 

plant	


Der Freak 

probiert, haudert 

Der Fachmann 
kann Fakten 
beschreiben	



Der Freak 
neigt zu unscharfen 

unklaren 
Wischi Waschi-

Aussagen	
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IPA - Aufgabenstellung 

  Mit Lernenden besprechen. 

  Fachvorgesetzter formuliert die Aufgabe. 

  Konkret und vollständig formulieren.  
Ist Grundlage für die Beurteilung. 
Entspricht dem Pflichtenheft. 

  Einzelarbeit, keine Gruppenarbeit. 
(IPA ist eine Prüfung!)  

  Keine Serien 
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IPA - Ablauf/Organisatorisches (1) 

  Infopraktikerinnen und Infomatikpraktiker 
müssen im letzten Quartal der Ausbildung einen 
Auftrag im Umfang von 4 Stunden unter 
Aufsicht der Experten im Betrieb ausführen. 

  Im Anschluss daran wird diese durch die 
Experten, zusammen mit dem Fachvorgesetzten 
beurteilt.  
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IPA - Ablauf/Organisatorisches (2) 

  Arbeitsauftrag 
Bei dieser Aufgabe muss eine angemessene 
Aufgabenstellung aus dem betrieblichen Alltag 
unter Aufsicht der Expertinnen und Experten 
gelöst werden.  

  Fachgespräch 
Während der Arbeitsausführung und/oder nach 
Abschluss führen die Expertinnen und Experten 
mit den Kandidatinnen und Kandidaten ein 
Fachgespräch, welches ebenfalls in die 
Bewertung einfliest.  
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IPA - Projekteinreichung  

  Der Bildungsvorgesetzte des Lernenden reicht 
beim Prüfungswesen einen Auftragsvorschlag 
ein. Dieser muss der Anforderung für eine IPA 
genügen. 

  Einreichung der Aufgabenstellung erfolgt über 
PkOrg (www.pkorg.ch) 

  Termin: Ende Februar 2011  

  Fragen per Mail an: 
jpk@ivaris.ch 
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IPA - Validierung durch das Prüfungswesen  

  Anschliessend überprüft das Prüfungswesen die 
Aufgabenstellung. Erfüllt die Aufgabenstellung 
die Anforderungen, wird die Freigabe erteilt und 
eine Expertin oder ein Experte zugeteilt. 

Termin: März 2011 
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IPA - Vorbesprechung  

  3-4 Wochen vor der IPA wird sich die Expertin 
oder der Experte beim Vorgesetzten des 
Prüflings für eine Vorbesprechung melden. Diese 
kann am Ort der Prüfung oder telefonisch 
erfolgen. Dabei werden nochmals kurz der 
Ablauf, das Verständnis der Aufgabenstellung, 
Ort und weitere Fragestellungen besprochen. 
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IPA - Durchführung 

  Die IPA oder die Präsentation der Arbeit wird im 
Beisein der Expertin oder der Experten 
durchgeführt. Nach Abschluss der 
Abschlussarbeit wird die Arbeit durch den 
Vorgesetzten und die Expertin oder den 
Experten beurteilt. 

  Die Beurteilung erfolgt gemäss dem 
vorgesehenen Beurteilungsbogen.  

Termin: Mai 2011  
(nach Vereinbarung mit Experten) 
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IPA - Erwahrung durch das Prüfungswesen  

  Das ermittelte Resultat des Vorgesetzten, bzw. 
der Expertin oder des Experten wird dem 
Prüfungswesen als Notenvorschlag eingereicht. 
Die definitive Note wird erst durch das 
Prüfungswesen festgelegt. Aus diesem Grund 
darf die Note erst nach Abschluss des Verfahrens 
mitgeteilt werden. 

Termin: 25.06.2011  
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IPA - Bewertung 

  Für die Bewertung gliedert sich die IPA wie folgt:  

  Teil A:  
Berufsübergreifende  
Fähigkeiten, bestehend  
aus 6 Beurteilungskriterien 

  Teil B:  
Resultat, bestehend aus 4  
Beurteilungskriterien 
doppelt gewichtet 

  Teil C:  
Fachkompetenz, bestehend  
aus 9 Beurteilungskriterien 
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Einstieg in PkOrg 

www.pkorg.ch 

Username und 
Passwort 
eingeben 
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1. Schritt – Persönliche Daten 
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IPA - Aufgabenstellung (1) 

  Mit Lernenden besprechen. 

  Fachvorgesetzter formuliert die Aufgabe. 

  Konkret und vollständig formulieren.  
Ist Grundlage für die Beurteilung. 
Entspricht dem Pflichtenheft. 

  Einzelarbeit, keine Gruppenarbeit. 
(IPA ist eine Prüfung!)  

  Keine Serien 
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IPA - Aufgabenstellung (2) 

  DETAILLIERTE AUFGABENSTELLUNG 

  Welche Arbeit(en) soll(en) getan werden (bei 
Teilaufträgen - jeden Teilauftrag kurz 
beschreiben)? 

  Welche Resultate erwartet der Auftraggeber? 
  Welche prüfbaren/messbaren Ziele sind zu 

erreichen? 
  Welche Tests sind durchzuführen?  
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IPA - Aufgabenstellung (3) 

  MITTEL UND METHODEN 
  Aufzählung der hauptsächlichsten Mittel und 

Methoden (Hardware, Software, 
Firmenvorgaben,...), welche für die Lösung 
erwartet oder vorgeschrieben werden. 

  VORARBEITEN 
  Welche Arbeiten werden als Vorbereitung schon 

vor der IPA ausgeführt?  
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IPA - Aufgabenstellung (4) 

  ARBEITEN IM LETZTEN HALBJAHR VOR DER 
IPA 
  Welche Art von Arbeiten hat die/der Lernende im 

letzten Halbjahr durchgeführt?  
  Welches waren die zwei grössten Aufträge?  
  Wie viele Arbeitstage wurden dafür 

aufgewendet?  
  Welche Tools wurden dafür eingesetzt?  
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IPA - Aufgabenstellung (5) 

  Beispiel einer Aufgabenstellung 
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IPA - Aufgabenstellung (6) 

  Beispiel einer Aufgabenstellung 
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IPA - Aufgabenstellung (7) 

  Beispiel einer Aufgabenstellung 
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IPA - Aufgabenstellung (8) 

  Erfassen auf PkOrg 

  Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
  Jean-Pierre Kousz 

Telefon: 044 878 90 40 
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IPA - Aufgabenstellung (8) 
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IPA - Bewertung 

  Für die Bewertung gliedert sich die IPA wie folgt:  

  Teil A:  
Berufsübergreifende  
Fähigkeiten, bestehend  
aus 6 Beurteilungskriterien 

  Teil B:  
Resultat, bestehend aus 4  
Beurteilungskriterien 
doppelt gewichtet 

  Teil C:  
Fachkompetenz, bestehend  
aus 9 Beurteilungskriterien 
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Fragen / Antworten . . . 


